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Information zur Verarbeitung Ihrer Bewerberdaten 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die  

Intelligente Sensorsysteme Dresden GmbH und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zuste-

henden Rechte. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und wer ist Datenschutzbeauftragter? 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die Intelligente Sensorsysteme Dresden GmbH 

[Zur Wetterwarte 50, 01109 Dresden, Telefon: 0351-88596-0, E-Mail: info@i2s-sensors.de].  

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter o.g. Kommunikationsmöglichkeiten mit 

dem Zusatz „Der Datenschutzbeauftragte“ unter Intelligente Sensorsysteme Dresden GmbH; Der 

Datenschutzbeauftragte; Zur Wetterwarte 50, 01109 Dresden, Telefon: 0351-88596-0, E-Mail: 

datenschutz@i2s-sensors.de].  

2. Welche Datenkategorien erheben wir und woher stammen diese? 

Wir erheben Ihre personenbezogenen Daten als Bewerber nur dann, wenn Sie uns diese von 

sich aus per E-Mail, per Post oder per Telefon zur Verfügung stellen. Dies gilt sowohl für Bewer-

bungen auf Stellenausschreibungen als auch für Initiativbewerbungen. Dann erfassen wir dieje-

nigen Informationen, die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilt wurden. Hierzu zählen insbeson-

dere Name, Geburtsdatum, Kontaktdaten, Interessen, Qualifikationsdaten sowie schulische und 

berufliche Werdegänge. Hierunter können auch besondere Kategorien personenbezogener Da-

ten wie Gesundheitsdaten fallen. 

In bestimmten Konstellationen werden aufgrund gesetzlicher Vorschriften Ihre personenbezoge-

nen Daten auch bei anderen Stellen erhoben. Zudem verarbeiten wir personenbezogene Daten, 

die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. beruflichen Netzwerken) zulässigerweise ge-

wonnen haben. 

3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Daten verarbeitet? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Bestimmungen der EU-

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller 

weiteren maßgeblichen Gesetze. 
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In erster Linie dient die Datenverarbeitung der Durchführung des Bewerbungsverfahrens mit dem 

Ziel der Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses. Die vorrangige Rechtsgrundlage hierfür 

ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO i. V. m. § 26 Abs. 1 BDSG. Daneben kann ggf. Ihre gesonderte Ein-

willigung gem. Art. 6 Abs. 1 a), 7 DSGVO i. V. m. § 26 Abs. 2 BDSG als datenschutzrechtliche 

Erlaubnisvorschrift herangezogen werden. 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um unsere rechtlichen Pflichten als Arbeitgeber insbesondere 

im Bereich des Steuer- und Sozialversicherungsrechts erfüllen zu können. Dies erfolgt auf 

Grundlage von Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO i. V. m. § 26 BDSG.  

Soweit besondere Kategorien personenbezogener Daten gem. Art. 9 Abs. 1 DSGVO verarbeitet 

werden, dient dies im Rahmen der Anbahnung des Beschäftigungsverhältnisses der Ausübung 

von Rechten oder der Erfüllung von rechtlichen Pflichten aus dem Arbeitsrecht, dem Recht der 

sozialen Sicherheit und dem Sozialschutz. Dies erfolgt auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 b) 

DSGVO i. V. m. § 26 Abs. 3 BDSG. 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten 

wollen, werden wir Sie zuvor darüber informieren.  

4. Wem übermitteln wir Ihre Daten? 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur die Personen und Stellen (z. B. Fachbereich, Per-

sonalabteilung) Ihre personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen 

und gesetzlichen Pflichten benötigen.  

Wir geben Ihre persönlichen Daten ansonsten nur an Dritte weiter, wenn Sie Ihre nach Art. 6 

Abs. 1 lit. a) DSGVO ausdrückliche Einwilligung dazu erteilt haben, die Weitergabe nach Art. 6 

Abs. 1 lit. f) DSGVO zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

erforderlich ist und kein Grund zur Annahme besteht, dass Sie ein überwiegendes schutzwürdi-

ges Interesse an der Nichtweitergabe Ihrer Daten haben, für den Fall, dass für die Weitergabe 

nach Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO eine gesetzliche Verpflichtung besteht sowie dies gesetzlich 

zulässig und nach Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens 

mit dem Ziel der Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses mit Ihnen erforderlich ist.  
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5. Welche Datenschutzrechte können Sie als Betroffener geltend machen? 

Sie haben das Recht gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten perso-

nenbezogenen Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungs-

zwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegen-

über denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Beste-

hen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Wider-

spruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei 

uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung ein-

schließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen. 

Sie können gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständi-

gung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen. Sie haben das Recht 

gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 

verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 

und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Inte-

resses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforder-

lich ist. 

Gemäß Art. 18 DSGVO haben Sie das Recht die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer perso-

nenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, 

die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht 

mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbei-

tung eingelegt haben.  

Sie haben das Recht gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereit-

gestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten 

oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen.  

Gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO haben Sie das Recht Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit ge-

genüber uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser 

Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen. 
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Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der 
Direktwerbung ohne Angabe von Gründen zu widersprechen. Verarbeiten wir Ihre Daten 
zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung aus Gründen, die 
sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen. Wir verarbeiten Ihre perso-
nenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten über-
wiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 

6. Wo können Sie sich beschweren? 

Sie haben zudem das Recht gemäß Art. 77 DSGVO, sich bei einer Aufsichtsbehörde über die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren, etwa bei dem für uns 

zuständigen Sächsischen Datenschutzbeauftragten, Bernhard-von-Lindenau-Platz 1, 01067 

Dresden, Telefon: 03 51 / 49 3-5401, E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de. 

7. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht 

mehr erforderlich sind. Daher bewahren wir Ihre Daten nach Durchführung des Bewerbungsver-

fahrens bei einer Ablehnung sechs Monate nach der Mitteilung der Ablehnungsentscheidung an 

Sie auf. Sofern Sie in eine längere Speicherung eingewilligt haben beträgt die Speicherdauer ein 

Jahr. Danach werden wir entweder Ihre Daten löschen oder erneut Ihre Einwilligung einholen. 

Sie haben jederzeit die Möglichkeit, Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen 

Daten zu widerrufen. 

8. Werden Ihre Daten in ein Drittland übermittelt? 

Wir haben derzeit nicht die Absicht Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine 

internationale Organisation zu übermitteln. Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister 

oder Konzernunternehmen außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, 

erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes 

Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B. ver-

bindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vor-

handen sind. 
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9. Sind Sie verpflichtet, Ihre Daten bereitzustellen? 

Sie sind nicht verpflichtet, die vorgenannten personenbezogenen Daten bereitzustellen. Die mit-

geteilten Daten können für einen künftigen Vertragsabschluss nach Abschluss des Bewerbungs-

verfahrens erforderlich sein. Ohne die Bereitstellung der Daten kann ggf. die Kommunikation, die 

Durchführung des Bewerbungsverfahrens oder ein Vertragsabschluss nicht erfolgen. 


